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Bürgerinitiative ALTSATDT/Tal - Mikromobilität Verkehrsversuch 
BA-Anfrage des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 01 - Altstadt-Lehel 
 
 
Sehr geehrte Frau Stadler-Bachmaier, 
 
zu Ihrer Anfrage vom 11.04.2024 teilen wir Ihnen Folgendes mit: 
 
Die Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 01 - Altstadt-Lehel hat am 11.04.2024 die 
Empfehlung Nr. 20-26 / E 00413 beschlossen. Es wird die Einrichtung von Minibuslinien in der 
gesamten Altstadt gefordert, die als Zubringer zu U-Bahn und S-Bahnstationen sowie Bus- 
und Straßenbahnlinien fungieren. Des Weiteren sollen die Minibusse eine 
Mobilitätsunterstützung für vor Ort lebende Menschen bei Arztbesuchen oder bei Einkäufen 
gewährleisten. Darüber hinaus wird nach dem Verbleib der Buslinie 132 vom Marienplatz zum 
Forstenrieder Park gefragt.  
 
Das Mobilitätsreferat kann dazu folgendes ausführen: 
 
Im Rahmen des Förderprojektes Move Regio M, dass durch das Bundesministerium für 
Bildung und Forschung gefördert wird, soll im Arbeitspaket „Altstadt für Alle“ untersucht 
werden, die sich alle innerhalb der Altstadt kleinräumig und oberirdisch auch ohne Auto 
fortbewegen können. Dabei werden ab Juli 2024 Mikrobusse und Fahrradrikschas in einem 
dreimonatigen Testlauf erprobt, welche die Erreichbarkeit der Altstadt ergänzen. Das Angebot 
richtet sind vor allem an diejenigen Menschen, die nur geringe Wegelängen zu Fuß 
zurücklegen können. Das Angebot richtet sich dabei explizit an Personen, die eine 
Mobilitätsunterstützung benötigen und ist nicht als touristische Stadtrundfahrt konzipiert. Das 
Fahrpersonal wird entsprechend angehalten dies zu prüfen. Auf den Ergebnissen des 
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Testlaufes wird ein Konzept zur Verstetigung der Mikromobilitätsangebote erarbeitet. Während 
des Testlaufes ist die Nutzung der Angebote kostenfrei. Können die Angebote verstetigt 
werden, sind diese in den MVV-Tarif integriert und bspw. mit einem Deutschlandticket, 
Wochenkarte oder einem Einzelfahrschein genutzt werden.  
 
Die Buslinie 132 bleibt unverändert bestehen. 
 
Die Anfrage des Bezirksausschusses ist damit satzungsmäßig erledigt. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. 
 
MOR-GB1.32 
 
 

II. über das DMS (E-Akte) an MOR-GL5 
mit der Bitte um Abschluss des RIS und DMS-Vorganges 

III. Ablage bei MOR-GB1.32 
 




